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7. Ein unvtrheyracheter Mensch von gesetzten Jahren, der iar Schreibe« und Rechnen vollkommen
 geübt ist, auch «na s vom yandbau versteht und seine Treue durch gute Zeugnisse nicht nur ver
bürgen , sondern auch Caurion einlegen kann, »Ls Sch erberen «me Stadt ahnweit Cassel, ge

gen annehmliche Bedingungen, sogleich.

Personen, welche Dienste suchen:
i. Ein junger wohlerzogener und im Rechnen und Schreiben geschickter Mensch von guter Familie

 der Camion leisten kaun, wünscht bald iu eine renomii te Specercy- oder ELenhandknng als Lehr
ling angestellt zu werden, Nähere Nachricht giebt die Hvf- und Waisenhausbuchdruckeretz»

Kapitalien, welche auszu lehnen:
 t. zyb Rthlr Lohmannifche Pupilleugelder ans sichere Hypothek, sogleich. Am GvuvttuementLplatz

in Nr. q 5. bey Hrn Krug ist nähere Nachricht zu haben. .

r. goc, Rthr. Pupillcugelder auf die erste Hypothek. In Nr. 684 » am Markt erhalt man weitere

Nachricht.
3,500 Rthlr. Pupillerigelder auf die erste gerichtliche Hypothek. Bey Hem Gärtner Grasmeder

 unter dem Weinberge ist sich zu melden. ,
4. loco auf die erste sichere Hypothek. Die Hof-rind WaiserHausbuchdruckerey giebt Nachricht,

 c. %co Rthlr. auf die erste Hypo hek gegen doppelte Sicherheit. Am Markt in Ar. 706. ist nahe«

Nachricht zu haben.

Bekanntmachung von verschiedenen Sachen:
t. Da nach der Ed-real-Ladung vom izterr Ocwher 180$ sich innerhalb der perevrorischest

Frist von sechs Wochen, und bis noch, niema d an dem von dem hiesigen Karssmann Joseph
Windmüller erkauftem ehemaligen Reismarischem in der Edictal-Ladusg beschriebenem Hause
mit einem etwaigen Vorrechte oder Ansprüche gemeldet har; Als werden numvchro alle dieje
 nige, welche damit hervorzutreten sich beyfalleu lassen mögten, präcludirt, und ihnen folchethalb
«ratt dieses ein ewiges Stillschweigen auferlegt, PyrMont den zren April 1804.

Fürstl. Waldeckifches Oberawt daselbst. Klapp,
r. Ein blinder Fuchs-Wallach, welcher schon -tun Ziehe» gebraucht worden, stehet zu verkau»

feit.  ,

 * Cm verschnittener Kater mit weiss,n Füßen und Unterleib, der Rücken und Kopf ist mithelft«
mw rurck-lgranen Flecken gezeichnet, welcher sich durch seine ausservidentl'che Größe und Dicke
auszeichnet, hat sich verlaufen oder ist eingcfpearr worden. Wer ilm in der Bellevucstcaße in Rr.
7. dem Eigenihümer wiederbringt, erhält einen kleinen Thaler.

4. Ein MerNockner großer Weinkeller wird zu mietyr» gesucht. Von wem? sagt die Hof rm d Wai.

 r.^Es wirbln L^i?ohne Mendels mit Stallung , auf Johanni, gesucht und kann man das
Nähere bey dem Herrn Obrr-Auditeur Arstenius erfragen. ^ .

6. Ein k em Poblnhchcö Reiipferd mit Eat el und Acu» nnd ein emspamng bequemes Chatscheu
inii dcm -nöthig n Geschirr vnb darrerhafttN sichern Pferde., steht,ch »erkaufen. B«tzm Kauf
 mann Brdckelmann in der Schloßstraße, ohnweit dem Lombard, istdasselbe^u besehen und allen
falls zu prob!en. i &lt;_

 7 GS hat steh der Weißgerbermeister Schwaner a»is Carlshafen, in derDolizey- und .Commer-
'-lienwnma als Weißg rbermstr. aübier angegeben. Naeddenr.aber derselbe tEerhin so we-

zum Bürge, als Wechgerbermeister Höchsten Qr.ts aufgenommen worden; tz wird sMos
 von Seiten d-rWeMrver Silbe, dem jpnbüco hierdurch.bekannt geumcht. Cassel den kten

tzlpril 1804. _ ß
Qq q a 8.


